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Hilfe zur Selbsthilfe
Die Sozialberatung des Studentenwerks ist 
die erste Anlaufstelle für Studierende in be-
sonderen Lebenssituationen, materiellen 
Notlagen und hilft bei der Lebensplanung 
im Studium.
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… mit Mensa-Speiseplan  
28. Mai bis 24. Juni

Weiterhin 
in dieser Ausgabe
Kunstmarkt in der Neuen Mensa  
erwartet Freunde der Kunst, Künstler 
und Neugierige

Mensa Johannstadt feierte ersten 
Geburtstag
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 Seite 3
Grenzüberschreitung …  
auf amerikanisch

 Seite 5
Campus 2020: Finaler Wettbewerb  
und Preisverleihung
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Fünf Fragen an …

„Wer mitmacht, kann wirklich etwas 
verändern!”
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„Französisch lernen” wie Gott in Frankreich 
ist mit dem Studentenwerk Dresden mög-
lich. Vom 2. bis 13. Juli können acht Studie-
rende am Sommersprachkurs Französisch in 
Lyon teilnehmen. Jetzt bewerben!
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Sommersprachkurs 
Französisch in Lyon

WOMIKO-Online-Umfrage
Am 4. Juni 2012 beginnt die Online-Umfrage 
zum Vermietungskonzept WOMIKO – Woh-
nen mit Kommilitonen. Dieses Jahr sollen alle 
Studierenden, die im Wohnheim wohnen, un-
abhängig davon, ob sie sich für WOMIKO ent-
schieden haben oder nicht, befragt werden.
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2 Kultur

Herzlichen Glückwunsch 
zum ersten Geburtstag!

Das Kulturbüro des Studenten-
werks Dresden plant für den 
26. Juni einen studentischen 
Kunstmarkt in der Neuen Mensa.  
Gesucht werden dafür künstle-
risch aktive Studenten, die ihre 
Werke einem breiten Publikum 
präsentieren möchten.

Jakob Semmer, FSJ-ler im Studentenwerk Dres-
den beantwortet einige Fragen zum ersten 
Kunstmarkt:
SPIEGEL-EI: Wie sind Sie auf die Idee gekom-
men, einen Kunstmarkt zu organisieren?
J. S.: Ich befinde mich momentan im letzten 
Drittel meines Bundesfreiwilligendienstes, zu 
dem es gehört, in der Einsatzstelle ein eigen-
ständig entwickeltes und organisiertes Projekt 
durchzuführen. Da ich gerne etwas Neues bie-
ten und jungen, künstlerisch aktiven Studen-
ten eine Plattform zur Präsentation ihrer Wer-
ke geben will, bin ich auf diese Idee gekommen. 
Das Studentenwerk bietet eine solche Veran-
staltung noch nicht an, es wäre also ein neu-
es Format, das sich bei großem Anklang auch 
fortsetzen lässt.
SPIEGEL-EI: Wer sollte sich um Teilnahme be-
werben? Profis oder Amateure?
J. S.: Prinzipiell heiße ich jeden, der teilnehmen 

will, herzlich willkommen. Allerdings ist der 
Markt für Amateure sicher etwas sinnvoller, da 
auch das Publikum größtenteils aus Studen-
ten bestehen wird, die nicht unbedingt einen 
künstlerisch professionellen Blick auf die Wer-
ke werfen. Kunststudenten und andere Profis 
sind in Bezug auf Ambiente und Art & Weise der 
Ausstellung ein ganzes Stück anspruchsvoller, 
weshalb es für sie schwieriger sein könnte, sich 
mit diesem Projekt anzufreunden.
SPIEGEL-EI: Halten Sie die Studierenden für 
kunstinteressiert?
J. S.: Ich denke, dass kann man nicht so pau-
schal sagen. Es kommt ja immer darauf an, 
welche Gruppen von Studenten man anspre-

chen möchte. Sicher gibt es in Dresden sehr 
viele kunstinteressierte Studenten, aber es 
gibt höchstwahrscheinlich auch genauso vie-
le Studenten, die nicht kunstinteressiert sind.  
SPIEGEL-EI: Ist die Mensa der richtige Ort für 
einen Kunstmarkt?
J. S.: Die Mensa ist insofern ein richtiger Ort für 
einen Kunstmarkt, als dass sie von sich aus 
einen großen Besucherstrom mit sich bringt. 
Unter einer großen Menge Menschen finden 
sich meiner Meinung nach leichter Studen-
ten, die sich für das, was dort geboten wer-
den soll, interessieren könnten. Die zentra-
le Lage am HSZ der TU begünstigt den Besu-
cherstrom auch noch.
SPIEGEL-EI: Bekommen Sie Unterstützung vom 
Studentenwerk?
J.S.: Ja, das Studentenwerk unterstützt das 
Projekt einerseits, indem die Räumlichkeiten 
der Mensa genutzt werden können, anderer-
seits natürlich auch mit Werbemöglichkeiten 
und Ideen, wie man das Projekt noch besser 
gestalten kann.
SPIEGEL-EI: Wir danken für das Gespräch und 
wünschen viel Erfolg für den ersten Kunst-
markt des Studentenwerks! 

Kunstmarkt in der Neuen Mensa erwartet 
Freunde der Kunst, Künstler und Neugierige

Kunst mal nicht in der Galerie sondern auf 
dem Kunstmarkt!

Interessenten melden Sie sich bitte bei: 
Jakob Semmer c./o. rainer.freckmann 
@studentenwerk-dresden.de,  
Telefon : 0351 4697-544

Am 16. Mai feierte die Mensa Johannstadt ih-
ren ersten Geburtstag und es gab einige Über-
raschungen für die Gäste. 
Vor genau einem Jahr wurde die Mensa eröff-
net, seitdem versorgt sie die Studierenden auf 
dem Campus Johannstadt. 
Zum Geburtstag konnten die Gäste zum Bei-
spiel zwischen Frühlingsrolle mit Wokgemüse 
und Mie Nudeln, dazu Mango-Chilisoße oder 
einer Rostbratwurst nach Thüringer Art mit 
Möhrensauerkraut und Petersilienkartoffel-

püree wählen. Oder sie entschieden sich für 
ein US-Beef Steak unter einer Kräuterkruste 
mit Grilltomate und Salbeipolenta. Geschmeckt 
hat es auf jeden Fall, das Mensa-Team verkauf-
te an diesem Tag 841 Portionen. Das Studen-
tenwerk wünscht dem Team um Küchenlei-
ter Enrico Möckel auch weiterhin Kreativität 
und ein glückliches Händchen beim Schwin-
gen des Kochlöffels!

Mensa Johannstadt feierte ersten Geburtstag

 Mensen
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Teamchefin Denise Schreiber freut sich auf Gäste in der BioMensa U-Boot.

Stimmabgabe für die Lieblingsmensa

Die Studierenden können ab 15. Mai auf www.
mensadesjahres.de und auf der Facebook-
Fanpage des UNICUM Verlags (Link: www.
facebook.com/unicum.de) abstimmen.
Sieger und Platzierte werden wieder in den 
drei Kategorien „Geschmack”, „Service” und 

„Angebot” gesucht. Die Mensa, die in allen 
drei Kategorien am besten platziert ist, ge-
winnt die Gesamtwertung. Der Verlag UNI-
CUM gestaltet den Wettbewerb Mensa des 
Jahres, um die Arbeit der Studentenwerke ei-

ner größeren Öffentlichkeit vorzustellen und 
darauf hinzuweisen, wie wichtig gute Verpfle-
gung und Regeneration auf dem Campus für 
den Studienerfolg ist. Dies gilt umso mehr, als 
die Studienabschlüsse „Bachelor” und „Mas-
ter” die Studienzeit extrem verdichtet haben. 

Mindestens 30 Stimmen muss eine Mensa 
auf sich vereinen, wenn sie in die Wertung ge-
langen will. Im Juli werden die Gewinner be-
kannt gegeben und mit den begehrten „Gol-
denen Tabletts” ausgezeichnet.

Im vorigen Jahr gab es ein Goldenes Tablett für das Team der Alten Mensa. 

Am 23. Mai öffnete die die BioMensa „U-
Boot” zum ersten Mal ihre Türen. 
Fotos von der Generalprobe lassen darauf 
schließen, dass die neue BioMensa zu einem 
beliebten Treffpunkt von Studierenden und 
Bediensteten wird. Neben fruchtig klingen-
den Bio-Limonaden in Geschmacksrichtun-
gen wie Bitter-Lemon, Himbeer-Cassis oder 
Guarana Cola gibt es natürlich jede Menge 
gesunde Desserts und warme Speisen. So 
konnten die Studenten zur Eröffnung Brat-
kartoffeln mit scharfen Tomatensalsa und 
wahlweise Quark- oder Tofufrikadelle zu sich 
nehmen. Keinesfalls fehlt das beliebte Sala-
mi- oder Schinkenbrötchen. Worauf Denise 
Schreiber, Chefin des neuen Teams der Bio-
Mensa, hinweist: „Wir sind keine rein vege-
tarische Mensa. Bei uns finden Sie Bio-Es-
sen, saisonal und regional. Das kann auch 
ein gutes Steak sein!”
Schon vor dem Umbau des Potthoff-Baus 
hatte das U-Boot seinen an Strand, Meer 
und Wasser erinnernden Namen. Weil die-
ser erhalten blieb, wird in Kürze auch wie-

der das schöne U-Boot-Bild die Wand des 
Raumes zieren. Im erweiterten Sitzbereich 
können dann auch Fotos des studentischen 

Fotoclubs der TU Dresden bewundert wer-
den, die sich passenderweise dem Thema 
Strand widmen.

BioMensa U-Boot eröffnet

UNICUM fragt wieder: „Wo steht 
die Mensa des Jahres 2012?”. 
Vom 15. Mai bis zum 30. Juni 
sind alle Studierenden aufgeru-
fen, die „Mensa des Jahres 2012” 
zu wählen. Das Studentenwerk 
Dresden hofft auf eine rege  
Beteiligung der Studierenden in 
Dresden, Zittau und Görlitz.
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Hilfe zur Selbsthilfe

Studierende, die unverschuldet in Notlagen 
geraten, die sich fragen, ob sie Schwanger-
schaft und Studium unter einen Hut kriegen, 
die – kurz gesagt – ein Problem haben, das 
einer Lösung bedarf, landen meist bei San-
dra Simond, Sozialberaterin im Studenten-
werk Dresden.
SPIEGEL-EI bat Sandra Simond, folgende Aus-
sagen zu ergänzen:
Die Sozialberatung des Studentenwerks ist 
die erste Anlaufstelle für:
S. S.: „...Studierende in besonderen Lebenssi-
tuationen oder in materiellen Notlagen. Bei-
des hängt oft miteinander zusammen. Verliert 
ein Student/eine Studentin – wodurch auch 
immer – die finanzielle Basis für seinen Le-
bensunterhalt oder verändern sich die Wohn- 
und Familienverhältnisse ganz unerwartet, so 
braucht er oder sie Hilfe. Auch schwangere 
Studentinnen kommen zu uns. So schön es 
ist, ein Kind zu erwarten, besteht häufig Un-
klarheit darüber, wie sich die finanzielle Situ-
ation für Studenten mit Kind darstellt.”
SPIEGEL-EI: Die Sozialberatung möchte:
S. S.: „... eine Anlaufstelle für die persönliche, 
individuelle Beratung sein. Sie dient der ers-
ten Orientierung und Information. Wir möch-
ten den Studierenden Entscheidungshilfe ge-
ben zu den Themen Sicherung des Lebens-
unterhalts im Studium, Schwangerschaft und 

Kinderbetreuung im Studium und generell zur 
Lebensplanung.
Wir versuchen, gemeinsam Lösungsansät-
ze zu finden, informieren über entsprechen-
de Unterstützungsangebote und stellen den 
Kontakt zu anderen kompetenten Partnern 
her.”
SPIEGEL-EI: Der Zulauf zur Sozialberatung ist:
S. S.: „Steigend! Im Jahr 2010 gab es etwa 
550 Kontakte zu Studenten. Im vorigen Jahr 
waren es schon ca. 900 persönliche Bera-
tungen und etwa noch einmal so viele Kon-
takte per. Mail oder Telefon.
Wir sind auch für ausländische Studierende 
und für Studierende mit Behinderung oder 
chronischen Krankheiten Anlaufstelle. Hier 
arbeiten wir daran, uns noch besser mit den 
Ansprechpartnern in den Hochschulen zu ver-
netzen, sind beispielsweise Mitglied in der In-
teressengemeinschaft Studium und Behin-
derung der TU Dresden.”
SPIEGEL-EI: Studentische Projekte unter-
stützt die Sozialberatung:
S. S.: „... indem wir z. B. im Mai dem PePP-
Projekt (Praxiserfahrung bringt Plus Punkte) 
bei der Organisation und Durchführung von 
‚PePP on Tour‘ helfen. Wie im letzten Jahr 
veranstaltet das Team eine Bustour durch 
Dresden. Dabei werden verschiedene sozia-

le und kulturelle Vereine besucht, die vor Ort 
ihre Arbeit vorstellen. Wir organisieren den 
Bus und begleiten die Studierenden auf ihrer 
Tour. Auch die Nightline Dresden, das anony-
me Zuhörtelefon von Studierenden für Stu-
dierende wird von uns unterstützt.”
SPIEGEL-EI: Unter Mobilitätshilfe für Studen-
ten mit Behinderung verstehen Sie:
S. S.: „... die Unterstützung von Studenten 
mit Behinderung mit dem Ziel, vor allem in 
der Anfangszeit des Studiums gemeinsam 
die neuen Wege, beispielsweise in der Nä-
he des Wohnheims, auf dem Campus und 
in die Mensen, zu erproben. Die Hilfe wird 
durch eine Teilnehmerin des Freiwilligen So-
zialen Jahres in unserem Geschäftsbereich 
durchgeführt.”

Die Sozialberatung im Studen-
tenwerk Dresden steht den 
Studierenden der Dresdner 
Hochschulen sowie den  
Studierenden der Hochschule 
Zittau/Görlitz offen.

Kontakt:
Studentenwerk Dresden
Sozialberaterin Sandra Simond
Fritz-Löffler-Straße 18, Zimmer 204
Telefon: 0351 4697-704
sandra.simond@studentenwerk-
dresden.de
Sprechzeiten:
Dienstag    9 – 12 Uhr
Donnerstag  13 – 17 Uhr

Sandra Simond, Sozialberaterin im Studentenwerk Dresden, gibt Studierenden 
Orientierungshilfe. 
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Grenzüberschreitung ... auf amerikanisch

In der Regel findet die Reise nach Tallahassee/Florida im Februar bis 
März (in den Semesterferien) statt. Der Gegenbesuch der amerikanischen 
Studierenden nach Dresden folgt dann im Mai desselben Jahres. Ziel des 
Programms ist es, das Partnerland noch besser kennen zu lernen. Die 
vielfältigen Aktivitäten ermöglichen es, mehr über die USA und die Men-
schen dort zu erfahren. Neben den touristischen Ausflügen steht auch 
die Mitarbeit an sozialen Projekten auf dem Programm. So ganz nebenbei, 
aber sehr intensiv, bekommt man dabei eine Lektion im „American way of 
life”. Hier ein kurzer Bericht der deutschen Beyond Borders-Gruppe 2012:
Beyond Borders? In der Tat, Grenzen haben wir viele überschritten. Für die 
meisten von uns war es der erste Flug über den Großen Teich ins Goldene 
Amerika. Neben Hotpants und T-Shirts flogen aber wohl auch jede Menge 
Erwartungen und das eine oder andere Vorurteil mit. Im Rückblick kön-
nen wir alle zufrieden sagen: Die Erwartungen wurden bei Weitem über-
troffen und die schlechten Vorurteile treffen scheinbar nur für andere zu! 
Selbstverständlich wird man erstaunt sein, dass die Diner-Portionen 
tatsächlich derartig riesig sind und mit Sicherheit wird man auch dem 
ein oder anderen sturköpfigen Südstaatenrepublikaner begegnen, aber 
letztlich macht die offene Freundlichkeit alles wett. Nicht nur, dass un-
sere Gruppe auf dem Hinflug innerhalb einiger Stunden zu einer kleinen 
Großfamilie zusammengewachsen war und fortan verschiedenste per-
sönliche Grenzen mit Unterstützung der anderen überschritt. Ebenso 
wurde uns ein herzlicher Empfang bei jeder Unternehmung bereitet, die 
auf dem Tagesprogramm stand.

… womit wir bei einer weiteren Grenze wären, die wohl jeder von uns über-
schritten oder wenigstens sehr ausdehnen musste: Schlafen war Mangel-
ware. Unsere netten Wohnheimzimmer oder die Hostelbetten haben wir 
nur selten von innen gesehen und der Kaffee am frühen Morgen konnte 
nicht stark genug sein. Dennoch, jede Aktivität war die Streichhölzer in 
den Augen wert: Seien es sportliche oder musikalische Workshops, die 
uns einander als Gruppe noch näher brachten, oder die zahlreichen Bil-

dungseinrichtungen, in denen wir den Unialltag der Florida State Univer-
sity kennenlernen konnten. 
Allen zukünftigen Bewerbern sei also versprochen, dass die kulturellen 
Erfahrungen aus sozialen, politischen und schulischen Kontexten unbe-
zahlbar sein werden. Bezahlbar im Gegensatz dazu ist die Woche des In-
dependent Travel, die einigen im Voraus ein wenig Bauchschmerzen be-
reitet haben könnte: Da wir langfristig unsere Orlando – Miami – Tampa-
Tour zusammen organisiert hatten, hielten sich unsere Ausgaben sehr 
im Rahmen – und Gucci-Sonnenbrillen aus dem Outlet in Orlando sind ja 
schließlich freiwillig.  Beyond Borders 2012 – Cordula Zwanzig

Das Studentenwerk Dresden führt seit 1998  
jährlich gemeinsam mit der Florida State Univer-
sity (FSU) und der finanziellen Unterstützung der 
Max-Kade-Stiftung einen Austausch durch:  
Das Beyond Borders Programm.

Mehr Spaß am Meer in Florida.

Das deutsche Beyond Borders-Team in „Startposition” auf dem 
Flughafen.

Wie wichtig 
ist Geld?

Die neue ZEIT CAMPUS
Mai/Juni 2012

Nur vom Studentenwerk  
im supergünstigen  
Wohlfühlpaket:

Der Kontostand 
bestimmt über 
Studium und Leben

JETZT
ausgabE
3/2012

+

nur  1,– €
statt einzeln  3,40 €

alte Mensa
Neue Mensa

Mensa ReichenbachstraßeMensa Zittau
Mensa görlitz
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Am 4. Juni 2012 beginnt die Online-Umfrage 
zum Vermietungskonzept WOMIKO – Woh-
nen mit Kommilitonen. Bereits im zweiten 
Jahr wird in Kooperation mit dem Studenten-
werk Dresden und dem Institut für Sozialpä-
dagogik, Sozialarbeit und Wohlfahrtswissen-
schaften das Zusammenwohnen von Studie-
renden der gleichen Fachrichtung evaluiert. 
Dazu finden sich seit dem Wintersemester 
2011/2012 Studierende der Fakultät Erzie-
hungswissenschaften unter der Leitung von 
Prof. Dr. Nestmann, Romy Simon und Annett 
Kupfer zusammen, um innerhalb eines Lehr-
forschungsseminars Erhebungsinstrumente 
zu entwickeln, Befragungen durchzuführen 
und anschließend die Auswertung der Da-
ten vorzunehmen.
Dieses Jahr sollen alle Studierenden, die im 
Wohnheim wohnen, unabhängig davon, ob 
sie sich für WOMIKO entschieden haben 
oder nicht, befragt werden. Dabei ist die For-
schungsgruppe insbesondere an den Auswir-
kungen studentischen Wohnens u.a. auf die 
persönlichen Beziehungen unter den Wohn-
heimbewohner/innen und an dem Einfluss 
des Wohnens auf das Studium generell inte-
ressiert. Natürlich soll auch erhoben werden, 
wie das Vermietungskonzept bisher an- und 
wahrgenommen wurde, was als gut und was 
als verbesserungswürdig empfunden wird. 
Neben Interviews steht dabei der Online-Fra-
gebogen im Vordergrund. Zur Teilnahme er-

halten alle Wohnheimbewohner/innen vom 
Studentenwerk, Geschäftsbereich Wohnen/
Fachbereich Vermietung eine E-Mail mit dem 
Link zum Fragebogen. Sie finden den Link aber 
auch auf der Internetseite des Studenten-
werks. Die Teilnahme wird ca. zehn Minuten 
dauern. Unter allen Teilnehmenden werden 
drei Gutscheine für den Sonntags-Brunch im 
Siedepunkt verlost. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer und bedanken uns schon 
jetzt für Ihr Interesse!

Annett Kupfer, M.A.,  
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der TU 
Dresden, Fakultät Erziehungswissenschaften, 
Institut für Sozialpädagogik, Sozialarbeit und 
Wohlfahrtswissenschaften, Professur für  
Beratung und Rehabilitation

Online-Umfrage zum  
Projekt WOMIKO –  
Wohnen mit Kommilitonen

Das Studentenwerk Dresden sucht studen-

tische Hilfskräfte für Küchenhilfstätig- 

keiten in den Mensen und Cafeterien. 

Das Angebot richtet sich sowohl an deut-

sche als auch an ausländische Studierende 

(gute Deutsch-Kenntnisse erforderlich). In-

teressenten melden sich bitte bei Cornelia 

Hänselmann, Fritz-Löffler-Straße 18,  

Zimmer 208, Telefon 0351 4697-708  

oder per E-Mail: cornelia.haenselmann@ 

studentenwerk-dresden.de

Neuer Rekord für Erasmus:  

8,5 Prozent mehr Austauschstudierende

25 Jahre nach seinem Start ist Erasmus 

nicht nur das bekannteste EU-Programm, 

sondern auch das weltweit erfolgreichste 

Programm für den Studierendenaustausch 

überhaupt. Im Studienjahr 2010/11 erhiel-

ten mehr als 231.000 Studierende ein Eras-

mus-Stipendium für ein Studium oder ein 

Praktikum im Ausland – ein neuer Rekord 

und eine Steigerung von 8,5 Prozent gegen-

über dem Vorjahr. Wenn der derzeitige Trend 

anhält, wird die EU ihr Ziel erreichen, bis 

2012/13 drei Millionen Erasmus-Studieren-

de finanziell zu unterstützen.

Interdisziplinäre Nachwuchsveranstaltung - 

das Falling Walls Lab 

Das neue Format entstand im letzten Jahr 

im Rahmen der internationalen Wissen-

schaftskonferenz „Falling Walls Conference 

– The International Conference on Future 

Breakthroughs in Science and Society”. Ex-

zellente Nachwuchswissenschaftler, Jung-

unternehmer und Innovatoren können bei 

den Falling Walls Labs ihre eigenen Durch-

brüche, innovative Forschungsergebnisse 

sowie Ideen und Initiativen zu gesellschaft-

lichen Herausforderungen präsentieren (von 

sozialem Engagement über Grundlagenfor-

schung bis hin zu Geschäftsmodellen) – in 

jeweils drei Minuten.  

Die besten Präsentationen werden von ei-

ner Jury prämiert, die jeweiligen Präsentie-

renden werden zu einem internationalen Fi-

nale am 8. November nach Berlin eingela-

den und erhalten ein Stipendium für die Fal-

ling Walls Conference am 9. November. In-

formationen: www.falling-walls.com/lab

Kurz & Knapp aus Dresden, 
Sachsen und den Ländern

Campus 2020: Finaler Wett-
bewerb und Preisverleihung
Der erste Ideenwettbewerb Campus 2020 der 
TU Dresden ist auf der Zielgerade. Am 11. Juni 
finden ab 10.30 Uhr im Willers-Bau C207 die 
Abschlusspräsentationen der zweiten Run-
de zum Thema Zugangs- und Schließsyste-
me statt. Die besten Ideen werden direkt im 
Anschluss von der Jury aus Vertretern der TU 
Dresden und der T-Systems MMS prämiert. 
Auf die Gewinner warten Preisgelder in Hö-

he von insgesamt 3000 Euro, die von der T-
Systems MMS bereitgestellt werden. Das 
Studentenwerk sponsert außerdem Men-
sagutscheine. Die Präsentationen und die 
Preisverleihung sind öffentlich: Gäste sind 
zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen! 
Weitere Informationen:  
http://tu-dresden.de/campus-2020

Studentenwerk und Wissenschaftler der 
TU Dresden wollen es wissen – wie kommt 
WOMIKO an?
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SPIEGEL-EI: An welcher Hochschule in Dres-
den studieren Sie/Wie heißt Ihr Studiengang?
Felix N.: Ich studiere an der Technischen 
Universität Dresden Soziologie und Kommu- 
nikationswissenschaft.
SPIEGEL-EI: Wo sind Sie geboren und 
aufgewachsen?
Felix N.: Ich bin in einer der schönsten Städte 
Deutschlands geboren – in Potsdam. Dort bin 
ich auch aufgewachsen.
SPIEGEL-EI: Gefällt Ihnen Dresden als Wohn- 
und Studienort?
Felix N.: Dresden gefällt mir als Wohn- und 
Studienort sehr, sehr gut. Die Stadt bietet ei-
gentlich alles, was man in einer Großstadt so 
benötigt. Gleichzeitig hat sie auch einen gewis-
sen Urlaubscharakter, vor allem zur Sommer-

zeit am Elbufer. Darüber hinaus hält die Stadt 
diverse Angebote für ihre Studenten bereit.
SPIEGEL-EI: Gehen Sie in die Mensa essen/
Wohnen Sie im Wohnheim/in einer WG?
Felix N.: Wenn ich mal „mensen gehe”, dann 
eigentlich nur in der Neuen Mensa Bergstra-
ße. Ich hebe mir den Hunger meistens für zu 
Hause auf, wo ich mit meiner Freundin, mit der 
ich auch gemeinsam wohne, was kochen kann.
SPIEGEL-EI: Haben Sie einen Wunsch, den das 
Studentenwerk erfüllen könnte?
Felix N.: Einen Wunsch speziell ans Studen-
tenwerk habe ich eigentlich nicht. Für das Pro-
jekt Kopflicht.TV würde ich mir aber mehr Mit-
streiter wünschen. Wir bieten professionelles 
Equipment und freuen uns über jeden, der sich 
mal mit der Entstehung eines Fernsehbeitra-
ges auseinandersetzen möchte. Bisherige Ar-
beiten von uns sind auf http://www.kopflicht.
tv/ zu sehen.
Spiegel-Ei dankt für das Interview, gibt den 

Wunsch von Felix N. weiter und hofft, dass 
sich viele interessierte Mitstreiter für das Pro-
jekt Kopflicht.TV finden!

Fünf Fragen an …
Felix N., Student an der  
TU Dresden

Felix N. in Aktion bei Kopflicht.TV

Per Zufall wird jeder 27. der 2,4 Millionen Stu-
dierenden von den Hochschulen ausgewählt 
und angeschrieben. Die Fragen zielen auf das 
finanzielle wie auch zeitliche Budget der Stu-
dierenden ab, auf ihre soziale Herkunft, ihren 
Beratungsbedarf. Die Ergebnisse werden im 
Frühjahr 2013 veröffentlicht. Das DSW greift 
für die hochschulpolitischen Debatten auf die 
Daten zurück und macht diese Hochschulen, 
Politik und Öffentlichkeit zugänglich. 
André Schnepper, 26, promoviert an der Uni-
versität Münster, Vizepräsident des Deutschen 
Studentenwerks; er ist Mitglied im Verwal-
tungsrat des Studentenwerks Münster und 
war Geschäftsführer des Aktionsbündnisses 
gegen Studiengebühren.
Er appelliert an alle, die die Befragungsunter-

lagen erhalten: Macht mit, Ihr könnt etwas ver-
ändern! Seine Argumente: „Die Sozialerhe-
bung ist eine repräsentative empirische Un-
tersuchung zur wirtschaftlichen und sozia-
len Situation der Studierenden. Wie finanzie-
ren sie ihr Studium? Wie viele Studierende job-
ben nebenbei, können sie das im zeitlich ge-
strafften Bachelor-Studium überhaupt noch? 
Wie viele Studierende erhalten BAföG, wie vie-
le ein Stipendium? Welchen Informations- und 
Beratungsbedarf haben sie, wie sieht ihr Zeit-
budget aus? Aus welchen sozialen Schichten 
kommen die Studierenden? Auf all diese Fra-
gen gibt die Sozialerhebung Antworten. Man 
muss wissen: Solche Daten tauchen in keiner 
amtlichen Statistik auf.”
Wie  läuft  die  Befragung  und wer  steckt 
dahinter?
Damit die Anonymität der befragten Studieren-
den gewahrt wird, werden an den Hochschulen 
nach dem Zufallsprinzip aus deren Studieren-
dendateien Adressen gezogen. Die Hochschu-
len verschicken an diese Studierenden dann 
den Fragebogen mit der Bitte, ihn auszufüllen. 
Wichtig ist der nächste Schritt: Wenn die Stu-
dierenden den Fragebogen ausgefüllt haben, 
schicken sie ihn anonym an das Forschungs-
institut, das die Sozialerhebung wissenschaft-

lich durchführt. Das ist das Hochschul-Infor-
mations-System HIS in Hannover. 
Also: Das Deutsche Studentenwerk gibt die So-
zialerhebung in Auftrag, die Hochschulen lie-
fern die Adressen, HIS macht die eigentliche 
Untersuchung. Und nicht zu vergessen: Finan-
ziert wird die Sozialerhebung vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung.
Mehr Infos: www.sozialerhebung.de

„Wer mitmacht, kann wirklich etwas verändern!”
Im Mai 2012 startet die  
Befragungsphase für die 
20. Sozialerhebung des Deut-
schen Studentenwerks (DSW) 
zur wirtschaftlichen und  
sozialen Lage der Studierenden 
in Deutschland.

André Schnepper, Vizepräsident des Deut-
schen Studentenwerks 

Foto: Kay Herschelmann



Alte Mensa

Neue Mensa

Reichenbachstraße

Mensologie

Siedepunkt

Johannstadt

Liebe Mensagäste, die sechs großen Mensen geben im SPIEGEL-EI einen Überblick über ihr Angebot. 
Das weitaus vielfältigere und breit gefächerte Speiseangebot aller zehn Mensen finden Sie nach wie vor auf der Website des  
Studentenwerks: www.studentenwerk-dresden.de/mensen/speiseplan, dort sind auch die aktuellen Preise angegeben.

8 Speiseplan 28.05. – 24.06.2012

In diesem Jahr haben acht Studierende 
aus Dresden, Zittau und Görlitz die Mög-
lichkeit, erste Französisch-Kenntnisse zu 

erwerben oder vorhandene Kenntnisse 
weiterzuentwickeln.
Die Stadt liegt am Zusammenfluss der Rhô-
ne und der Saône. Als Heimatstadt des Phy-

sikers André-Marie Ampère, des Schriftstel-
lers Antoine de Saint-Exupéry, des Kochs von 
Weltruhm Paul Bocuse sowie der Wegberei-
ter des modernen Kinos, der Gebrüder Lumi-
ère ist Lyon eine  sehr vielseitige Stadt. Die 
seltene Kombination aus Alpen-Nähe und 
schiffbarem Zugang zum Mittelmeer sind 
nur zwei Vorteile von vielen, die zum Aus-
druck bringen, dass Lyon eine der schöns-
ten Städte Frankreichs ist.
Zögern Sie nicht mehr und entdecken Sie die-
se wunderbare Stadt. 
Alle Infos unter http://www.studentenwerk-
dresden.de/wirueberuns/newsartikel-1959.
html

Adieu Deutschland, Bonjour Frankreich –  
Sommersprachkurs Französisch in Lyon 
„Französisch lernen” wie Gott 
in Frankreich ist mit dem Stu-
dentenwerk Dresden möglich. 
Vom 2. bis 13. Juli können acht 
Studierende der Hochschulen 
in Dresden, Zittau und Görlitz 
am Sommersprachkurs Fran-
zösisch teilnehmen. Lyon – immer eine Reise wert.

Mensa Mo, 28.05. Di, 29.05.

A enthält Alkohol, F enthält Fisch, S enthält Schweinefleisch, R enthält Rindfleisch, V vegetarisch/ohne Fleisch

Kein Angebot Bauerngulasch mit Sauerkraut, dazu Knödel oder 
Petersilienkartoffeln

S

Putenschnitzel mit Broccoli und Holländischer Soße, 
dazu Petersilienkartoffeln

Kein Angebot

Vegetarische Maultaschen auf Paprikakraut mit 
Tomatensoße

V

 Gebackener Hirtenkäse mit Mango-Dip, dazu  
Bratkartoffeln und Salat und Butterbohnen

Kein Angebot Chili con carne mit Reis und Salat A, R

Paniertes Schweinekotelett mit Creme- 
champignons und Petersilienkartoffeln

S

Kein Angebot Kartoffel-Spargelauflauf mit Kräuterhollandaise V

Fisch & Chips Seelachs im Backteig mit  
Remouladensoße und Pommes frites

F

Gebackener Camembert mit Preiselbeersahne, 
kleinen Kartoffeln und Salat

Kein Angebot Kasslersteak mit Honig-Meerrettichkruste, dazu 
Buttermöhren und Bratkartoffeln mit Speck

S

Schafskäse Ozmir mit Kräutersoße, 

Röstitaler, und Rotkohlsalat

Ge-

Kein Angebot Rührei mit Frühlingslauch und Tomaten, dazu 
Rahmspinat und Kräuterkartoffeln

V

Paprikagulasch von Pute und Rind mit Penne R

Wochenangebote
Auflauf der Woche: Blumenkohl und Kartoffeln in 
Curryrahm
Suppe der Woche: Pilzeintopf
Pizza der Woche: Pizza Quattro formaggi

Ausgabe Erdgeschoss:
Täglich bieten wir Ihnen in unserer Ausgabe im 
Erdgeschoss verschiedene Nudelsorten und Pastasoßen 
zur freien Entnahme, sowie leckere Pizzen an.  
Jeweils eine Sorte vegetarisch.
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Sa, 2.6.
Bärenzwinger Clubgeburtstag

Do, 7.6., 20 Uhr
Tommy Wosch 
Ort: Parktheater Großer Garten

Do, 7.6., 20 Uhr
Tandem sull Elba
Isch ‘abe gar kein Engel …
Wer kennt sie nicht, den Nes-
café-Mann oder Raffaels Engel
als Werbeträger?! Werbung 
schafft Ikonen und vermittelt
(Welt-)Bilder: von deutscher 
Technik und italienischer Lei-
denschaft. 

8.6. – 1.7.
UEFA Fussball  
Europameisterschaft 
Alle Spiele live

Sa, 30.6., 19 Uhr
Götz Widmann 
Ort: Parktheater Großer Garten

Sa, 30.6., 22 Uhr
Disco wo:anders

Brühlscher Garten, 01067 Dresden 
Telefon/Fax: 03 51/4 95 14 09 
club@baerenzwinger.de 
www.baerenzwinger.de

TU Dresden
20. JuniJuni20. J

Aura Dione

Glasperlenspiel

Mambo Kurt u.a.

Emil Bulls

CAMPUS OPEN AIR 2012AIR 2012MPUS OPEN AIR

Studentenwerk präsentiert:

International  
Coffee Hour

Coffee & Co 
for students for free

Max-Kade-Foyer  
im Wohnheim Gutzkow straße

Mittwoch von 16.30 – ca. 19 Uhr

6.6. 
Märchen meiner Kindheit

13.6. 
Lass uns spielen –  
Café mit Gesellschafts-
spielen aus aller Welt 

20.6. 
Französisches Zaubercafé   

27.6. 
Schöne Welt des Mosaik – 
Selbstgestalten

Mi, 30.05. Do, 31.05. Fr, 01.06.

Sa, 02.06., Mensa Siedepunkt:
Broccolimöhren-Soufflee, dazu Schupfnudeln, fruchtige Tomatensoße und bunter Chinakohlsalat (V)
Ungarische Hähnchenpfanne, dazu Basmati Reis und Buttererbsen

Gebratenes Seelachsfilet mit Zitrone, dazu  
Kartoffelpüree und Salat

F Hähnchenkeule California mit Pfirsich und Tabasco, 
dazu Buttermais und Petersilienreis

Kräuterquark mit Butter, Kalbsleberwurst und 
Salzkartoffeln, dazu Salat 

- Auch ohne Leberwurst möglich -

S, R

Gebratener Buntbarsch auf Tomatensalsa, dazu 
Herzoginkartoffeln

F Schweinegeschnetzeltes mit Lauch, getrockneten 
Tomaten und Oliven, dazu Röstitaler oder Kartoffeln

S Rumpsteak mit Kräuterbutter, dazu Prinzess-
bohnen und Maisfritten oder Kartoffeln

A, 
R, F

Frikadelle mit grünen Bohnen, dazu Petersilien-
kartoffeln

S, R Rahmspinat mit Schinkenrührei und Petersilien-
kartoffeln

S Kirschpfannkuchen mit Vanillesoße

Griechische Bratkartoffeln mit Tsatsiki und Salat V Polentakäseschnitte mit scharfer Tomatensalsa, 
Bechamelkartoffeln, dazu Bohnensalat

V Orientalische Gemüsepfanne mit Couscous und 
scharfer Joghurtsoße, dazu Salat

V

Kaiserschmarrn mit Apfelmus, dazu Blumenkohl-
cremesuppe, Kaiserschmarrn

Schweineschnitzel mit Tatarensoße, dazu Pommes 
frites oder Petersilienkartoffeln und Salat

S Pikanter Wurstgulasch mit Spirelli S, R

Krautnudeln mit Salami, dazu Salat S, R Grillwürstchen mit Letschosoße, gebackenen 
Kartoffelspiralen und Salat

S, R Zwei Germknödel mit Heidelbeerfüllung, dazu 
Vanillesoße

Hausgemachte Schweinsröllchen mit Mozzarella-
Schinkenfüllung an Karotten-Fenchelgemüse und 
Petersilienkartoffeln

A, S, 
R

Geflügelfrikassee mit buntem Gemüse und  
Kurkuma Reis

A Mostbraten vom Rind mit Rotkohl und Kartoffel-
klößen

S, R

Germkloß mit Pflaumenmusfüllung, dazu Vanille-
soße und Mohnzucker

V Penne mit Tomaten-Rucolasoße und geriebenem 
Käse

V Pilzschmarrn mit Kresse-Quarkdip und Rote Bete-
Salat

V

Hähnchengeschnetzeltes süß-sauer mit Curryreis Sächsischer Sauerbraten mit Rotkohl und Klößen S, R Schaschlik (ohne Leber) mit Paprikagemüse und 
Bratkartoffeln

S

Hähnchenbrustfilet mit Ananas und Käse gratiniert, 
dazu buntes Gemüse und Pommes frites oder 
Kartoffeln

Seelachs im Backteig mit Tomaten-Frischkäsesoße, 
dazu Kartoffelpüree

F Mageres Eisbeinfleisch mit Meerrettichsoße, dazu 
Sauerkraut und Kartoffelklöße oder Kartoffeln

S

Schweinsfilet im Speckmantel mit Tomaten- 
Bohnengemüse und Herzoginkartoffeln

S, R Gebackene Flunder auf Rahmwirsing, dazu 
Kartoffel-Möhrenpüree

F Hähnchen Spanisch mit mediterranem Gemüse und 
Kartoffel-Baconspieß

S

Orientalische Gemüsepfanne mit Couscous und 
scharfer Joghurtsoße

Thüringer Rostbrätl, dazu Bratkartoffeln und  
bunter Weißkrautsalat

A, S Hausgemachte frische Pasta mit Schweinsgulasch 
und Pilzen

S

bratene Bratwurst mit buntem Sauerkraut und 
Kartoffelpüree

S Seelachs im Backteig, dazu Nudelsalat mit Rauke, 
getrockneten Tomaten, Hirtenkäse und  
Pinienkernen

F Polentatasche Florentiner Art, dazu gebackene 
Kartoffel-Kürbiskern-Rösti, Chicoreesalat mit Obst 
und Joghurt und scharfer Tomatensalsa

Buttermilchplinsen mit Apfelmus und Puderzucker V Champignon-Austernpilz-Lauchpfanne mit  
Semmelknödeln und Blattsalaten

V Falafel mit Couscous, Joghurtdip und Salat V

Rinderbraten geschmort mit Kirschrotkohl und 
Thymiankartoffeln

A, S, 
R

Gratinierte Hähnchenbrust Hawaii mit  
Sommerlichem Gemüse und Pommes frites

Schweizer Hackbraten mit Rahmsoße, Kohlrabi-
Möhrengemüse und Petersilienkartoffelpüree

S, R
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A enthält Alkohol, F enthält Fisch, S enthält Schweinefleisch, R enthält Rindfleisch, V vegetarisch/ohne Fleisch

Fr, 1.6. Combichrist & Faderhead vs. 
The rest oft he very fucking music 
bitches, mit ULTRAVOXXX
Mo, 4.6. Casino Royale – der GAG 18 
Pokerabend
Mi, 6.6. Germanen – Stammtisch  
Do, 7.6. Kneipenabend
Fr, 8.6. Wiesenfest Warm up-Party 
Michael Jackson and the 80s vs. Die 
Toen Hosen und die 90er, mit DJ 
Korova  
Sa, 9.6. 12. Wiesenfest
Volleyballturnier, Kinderfest, D.O.F. 
und P.O.N.K. und anderen Bands 
Live, Feuershow von Ignis et Flamma, 
Aftershow-Party und im Anschluss: 
DANKE-Party mit den Turntable-
Noobs Vodka & Ahoi und DJ Combo
Mo, 11.6. Casino Royale – der GAG 18 
Pokerabend
Mi, 13.6.  
Dresdner Linux User Group Treffen

Do, 14.6. Kneipenabend
Mo, 18.6. Casino Royale – der GAG 18 
Pokerabend
Mi, 20.6. Kneipenabend
Do, 21.6. Kneipenabend
Fr, 22.6.  
Deutschrock-Party mit DJ Tobo
Mo, 25.6. Casino Imperiale –
Das GAG 18 Pokerturnier
Einschreibung bis 20.45 Uhr, Start-
geld: 3 €
Mi, 27.6.  
Dresdner Linux User Group Treffen
Do, 28.6. Kneipenabend 

Veranstaltungsbeginn:  
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
20 Uhr, Freitag 21 Uhr
Eintritt:  
Montag, Mittwoch und Donnerstag: 
frei  
Freitag: Studenten 2 €, alle anderen 
3 €, vor 21 Uhr halber Preis

Kellerklub GAG 18 e. V. 
Fritz-Löffler-Straße 16 
01069 Dresden
Telefon: 03 51/4 71 90 85 
www.gag18.de

5 x in Dresden
www.tsc-dresden.de

DAS TRAINING IST DANN JEWEILS NUR IN EINEM DER BEIDEN FITNESS-CLUBS MÖGLICH!

FITNESS ZUM STUDENTENTARIF

www.tsc-dresden.de

THOMAS SPORT CENTER I  • JOHANNSTADT • ARNOLDSTRASSE 18         441 61 30
THOMAS SPORT CENTER II • LÖBTAU • KESSELSDORFER STRASSE 16        427 33 77

Essen und mehr in der NEUEN MENSA
Matjeswoche vom 11. – 15.6.
eine ganze Woche verschiedene Matjesgerichte durch alle 
Speisenausgaben
„Burgerversammlung” vom 18. – 22.6.
Burger satt von veganem Chili-Burger bis Fleisch“klops“  
bei Fit und Vital 
Fit und Fun Tag am 27.6.
... mit dem TSC, der Barmer, Ernährungsberatung und einigen  
anderen Überraschungen

Ausgabe Erdgeschoss:
Täglich bieten wir Ihnen in unserer Ausgabe im 
Erdgeschoss verschiedene Nudelsorten und Pastasoßen 
zur freien Entnahme, sowie leckere Pizzen an.  
Jeweils eine Sorte vegetarisch.

Mensa Mo, 04.06. Di, 05.06.
Klopse nach Biersieder Art mit Kohlrabi und 
Petersilienkartoffeln

Gebratene Hähnchenkeule mit Champignons 
und Silberzwiebeln, dazu Spätzle oder 
Petersilienkartoffeln und Salat

Putensteak mit Speck und Ei gratiniert, dazu 
Joghurt-Thymiansoße und Tomatenreis

A, 
S, F

Schweinesteak mit Schinken und Käse gratiniert, 
dazu Paprika-Lauchrahmgemüse und Pommes 
Twister oder Kartoffeln

S

Linseneintopf mit Blutwurst oder Knacker, dazu 
Brot oder Brötchen

S, R Nudelsalat mit Grillwürstchen und Tomaten-Dip S, R

Drei Kartoffel-Frischkäsetaschen mit buntem 
Gemüse
V

Grüner Spargel mit Rote Bete-Dip, 
Kräuterkartoffeln und Salat

V

Mit Frischkäse gefülltes Rinderhacksteak, 
Kräuterhollandaise, dazu Tomaten-Mais-Gemüse 
und Rosmarinkartoffeln

Spreewalder Rückensteak mit Meerrettich, dazu 
Bratkartoffeln und Rotkohlsalat

Soljanka mit saurer Sahne, dazu Brötchen oder Brot S, R Rührei mit Spinat und Kartoffeln V

Szegediner Gulasch mit Hefeknödeln oder 
Petersilienkartoffeln

S Seelachsfilet in Sesampanade mit Champignon-
Lauchgemüse und gemischtem Wildreis

F

Gemüsecouscous mit scharfer Joghurtsoße V Krautnudeln mit Salami, oder vegetarisch mit 
einem Apfel

S, R

Kleine Schweinshaxe auf Sauerkraut, dazu Klöße S, R Norddeutscher Heringsstipp mit 
Schnittlauchkartoffeln und Möhrensalat

F

Hirtenkäse im Blätterteig mit Blattspinat, dazu 
Remouladensoße und Bratkartoffeln

V Gebratenes Buntbarschfilet Spreewälder Art, dazu 
Petersilienkartoffeln

F

Hähnchenbruststreifen Caipirinha aus dem WOK, 
dazu Duftreis

Gebratene Schupfnudeln mit frischem Blattspinat 
in Rahmsoße und überbackener Zucchini

Spargel-Gemüse-Frikassee, dazu Tomatenreis Gemüselasagne

Gebratenes Kammsteak Mexikanischer Art, dazu 
gebackene Amaizing fries und Amerikanischer Salat

S Gebratenes Buntbarschfilet, dazu Tomaten-
Oliven-Koriandersoße, Paprikaragout und 
Schwenkkartoffeln

F

Zwei gekochte Eier in Senfsoße mit Fingermöhren 
und Kräuterkartoffeln

V Auflauf von mediterranem Gemüse mit Hirtenkäse, 
dazu Röstitaler

V

Hausgemachte Kartoffelsuppe mit 1 Paar Wienern 
und Brot

S, R Kängurugulasch mit Cranberries und 
Semmelknödeln
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Fr, 1.6.  
Fräulein Julie ** 
PREMIERE 

Sa, 2.6.  
Fräulein Julie **

Mi, 6.6., Fr, 8.6. 
Ich Bin – Reicht das? *

Fr, 15.6., Sa, 16.6.  
die Bühne im Projekttheater 
zur BRN

Mi, 20.6. 
Zwei Herren aus Verona ** 
PREMIERE

Fr, 22.6. 
Zwei Herren aus Verona **

Sa, 23.6. 
Invisible Orange *

Mi, 27.6. 
Aufbaukurspräsentation **

Fr, 29.6. 
Grundkurspräsentation **

Sa, 30.6. 
Der Zementgarten

* Eintritt: 4,50 €/7,50 €  
** Eintritt: 3,00 €/5,00 €  
Ermäßigt/Normal 

die bühne – das Theater der TU 
Teplitzer Straße 26, 01219 Dresden 

Telefon: 03 51/46 33 63 51 
www.die-buehne.net

Sa, 2. Juni, ab 20 Uhr 
Doppeldeckerparty 
Wie du willst nur einen Cocktail? Heute 
gibts alle Cocktails im Doppelpack!
So, 3. Juni, ab 20 Uhr 
Brettspielcafé 
Kaffee und Kuchen schlemmen und dabei 
den ganzen Abend Brettspiele zocken
Mo, 4. Juni,ab 20 Uhr 
Werwölfe Abend – Wir spielen „Werwölfe 
von Düsterwald“ mit bis zu 50 Personen
Do, 7. Juni,ab 20 Uhr 
Rollenspielstammtisch 
Tisch- und Liverollenspieler von Dresden 
Spielt! und der Gugelgilde treffen sich um 
über ihr Hobby zu schwatzen, neue Spiel-
runden zu gründen & Spielsysteme zu dis-
kutieren
Fr, 8. bis 10 - Juni, ab 16 Uhr 
DreRoCo - Primavera 3 
48 Stunden nonstop Abenteuer pur für 

Jung und Alt
Mo, 11. Juni, ab 20 Uhr 
Folk´n´Roots 

Jam Session mit Liederlicher Unfug

Mi, 13. Juni, ab 20 Uhr 
Traumstunde – Märchenlesung, Vanille-
eis & Schokolade, es lesen Sandy Beck, 
Benjamin Jakob und Hanjo Meinhardt
Mo, 18. Juni, ab 20 Uhr 
Munchkin Abend – Wir spielen mit euch 
das fantastische Kartenspiel Munchkin
Mi, 20. Juni, ab 20 Uhr 
Geocachers Träume – Geocaching Treff 
und Nachtcachetour im Traumtänzer
Do, 21. Juni, ab 20 Uhr 
Singstar am Cocktailtag
Singstar Challenge
Mi, 27. Juni, ab 20 Uhr 
Traumstunde – Märchenlesung, Vanille-
eis & Schokolade, es lesen Sandy Beck, 
Benjamin Jakob und Hanjo Meinhardt

Jeden Dienstag:  
Rollenspieltag 20 Uhr, diverse Spielrun-
den, z.B. Battletech, Shadowrun, DSA, 
Magic etc.

Jeden Donnerstag:  
Cocktailtag 20 Uhr, alle Cocktails 3,50€

Parkstraße 5 
01069 Dresden
Mo – Fr 20 – 24 Uhr
Traumtänzer aktuell: 
Club Traumtänzer e. V.

Mi, 06.06. Do, 07.06. Fr, 08.06.
Sächsische Kartoffelsuppe mit Bockwurst, dazu 
Brötchen oder Brot

Debreciner Gulasch mit Makkaroni, dazu Gurken-
Bohnen-Salat

Jägerschnitzel mit buntem Gemüse und 
Petersilienkartoffeln

Feuerfleisch mit Pommes frites oder Kartoffeln, 
dazu bunten Weißkohlsalat

R Hirschgulasch mit Lauch und Champignons, dazu 
Gnocchi

A Italienische Rindsroulade mit Honigkarotten und 
Kartoffelbällchen oder Kartoffeln

R

Wirsingkohlroulade mit Petersilienkartoffeln S Hefeklöße mit Heidelbeeren V

Ein halber Blumenkohl mit Kräutersoße und 
Petersilienkartoffeln

V Graupenrisotto mit Gemüse, frittierten Teigtaschen 
und Salat

Soja-Gyros mit Paprika und Oliven, dazu 
Tomatenreis und Gurken-Tsatsikisalat

V

Gebratenes Lachsfilet mit Basilikumpesto, dazu 
gemischter Wildreis und Salat

Schweineschnitzel mit Pommes frites u. Zitronenecke 
ODER Schweineschnitzel m. Zigeunersoße u. Butter-
erbsen, dazu Petersilienkartoffeln o. Pommes frites

Frische Pasta mit Tomatenpesto und geriebenen 
Parmesan, dazu Salat

Deftiges Bratwurstgyros mit Reis und 
Weißkrautsalat

S, R Hackfleischbällchen in Kapernsoße mit 
Möhrengemüse und Petersilienkartoffeln

S, R Zwei Eierkuchen mit Puderzucker und Fruchtpüree 
vom Apfel und Himbeere

V

Putensteak mit Paprikacreme und Kartoffelsalat, 
dazu Salat

Hausgemachte Rindsroulade mit Gurken-
Zwiebelfüllung, dazu Apfelrotkohl und 
Kartoffelklöße

S, R Kasslerbraten mit Prinzessbohnen, Hefeknödeln 
oder Petersilienkartoffeln

S

Gnocchi mit Antipasti und Basilikumsoße V, A Sächsische Kartoffelsuppe mit Bockwurst oder 
Knacker und Brot

S, R Semmelknödel mit Pilzragout und Rettich-
Apfelsalat

V

Pfefferfleisch vom Schwein mit Tomatenreis und 
Krautsalat

S Vegetarisches Schnitzel mit Käsefüllung, auf 
rahmigem Möhrengemüse, dazu Kartoffelkroketten

Kochklopse in Kapern- oder Dillsoße, dazu Erbsen 
und Kartoffeln

S, R

Hähnchenbrustfilet Forstmeister Art, dazu Reis A, F Schweinebraten in Altbiersoße mit Bohnengemüse 
und Kartoffelklößen oder Kartoffeln

A, S

Gegrilltes Rumpsteak mit Waldpilzen und 
Kartoffelkroketten

R Lachs im Blätterteig mit Spargel, Zitronengrassoße 
und Salat

F Panierter Hirtenkäse auf Oliven-Tomatenragout, 
dazu Rosmarindrillinge

Gebackene Frühlingsrollen mit Blattspinat in Rahm, 
Reis und Mangodip

Blumenkohl im Backteig, dazu Basilikum-Quark-Dip, 
Bratkartoffeln und Aktionssalat

Maiswraps mit Chilihack und scharfer Tomaten-
Grapefruit-Salsa

R

Gedämpfte Hähnchenbrustfilet mit Chili-Maisreis 
dazu Chili-Schokoladensoße und Mexikosalat

Mexikanisches Feuerfleisch vom Rind, dazu 
gebackene Kartoffelecken

R Hausgemachte Rindsroulade mit Gurken-
Zwiebelfüllung, dazu Rotkohl und Kartoffelklöße

S, R

Valess Schnitzel mit feiner Goudakäsefüllung an 
mediterranem Nudelsalat

V Blumenkohlkäsetaler mit Tomaten-Joghurtsoße, 
dazu Spätzle und Blattsalate

V Drei gefüllte Kartoffeltaschen mit Frischkäse auf 
rahmigem Gemüse

V

Schlemmerfilet mit Tomaten und Käse auf Möhren-
gemüse, dazu Kartoffelpüree

V, F Grillwürstchen mit Letscho und Steak fries S, R Schweinerückensteak mit Tomate-Mozzarellakäse 
überbacken, dazu Rahmchampignons und 
Kartoffelbällchen

S

Sa, 09.06., Mensa Siedepunkt:
Putenschnitzel Cordon bleu, dazu Rahmkohlrabi, Kräuterkartoffeln und Geflügelsoße
Gnocchi Pfanne mit Gemüse und Pilzen, Salat (V)



Alte Mensa

Neue Mensa

Reichenbachstraße

Mensologie

Siedepunkt

Johannstadt

Liebe Mensagäste, die sechs großen Mensen geben im SPIEGEL-EI einen Überblick über ihr Angebot. 
Das weitaus vielfältigere und breit gefächerte Speiseangebot aller zehn Mensen finden Sie nach wie vor auf der Website des  
Studentenwerks: www.studentenwerk-dresden.de/mensen/speiseplan, dort sind auch die aktuellen Preise angegeben.
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A enthält Alkohol, F enthält Fisch, S enthält Schweinefleisch, R enthält Rindfleisch, V vegetarisch/ohne Fleisch

Das waren die Studententage 2012

Jens Müller errang mit 
seinem eingereichten 
Bild den 2. Platz in der 
Kategorie Einzelbild.

Sara-Christin  
Richter, Preisträ- 
gerin des Foto-
wettbewerbs in 
der Kategorie Serie 
und Einzelbild!

Yannick Chauvet-
Thiry zählt eben-
falls zu den Plat-
zierten im Foto-
wettbewerb „Im 
Fluss”.

Vom 3. bis 23. Mai 2012 fanden wieder zahl-
reiche Studenten den Weg zu den vielfälti-
gen Veranstaltungen der Studententage 2012. 
Das Kulturfest des Studentenwerks Dresden 
präsentierte zum Auftakt am 3. Mai den In-
fotreff an der Neuen Mensa. Am selben Tag 
erfuhren die Preisträger des diesjährigen Fo-
towettbewerbs von Ihren Platzierungen. Ein 
Höhepunkt der Studententage war natürlich 
wieder die Nachtwanderung am 8. Mai – das 
Kneipenfestival der Dresdner Studentenclubs 
mit viel Livemusik. Den krönenden Abschluss 
fanden die Studententage im UNI AIR – dem 
studentischen Bandcontest auf der Freiflä-
che hinter dem Hörsaalzentrum.
Die Preisträger finden Sie hier: http://www.
studentenwerk-dresden.de/kultur/

Ausgabe Erdgeschoss:
Täglich bieten wir Ihnen in unserer Ausgabe im 
Erdgeschoss verschiedene Nudelsorten und Pastasoßen 
zur freien Entnahme, sowie leckere Pizzen an.  
Jeweils eine Sorte vegetarisch.

Mensa Mo, 11.06. Di, 12.06.
Lachsmatjes mit Zitronen-Pfeffer-Dip, dazu Speck-
bohnen und Bratkartoffeln

Panierter Edamer Käse mit Tatarensoße, dazu 
Petersilienkartoffeln und Salat

Schweinesteak Keflados mit Tsatsiki, dazu Pommes 
Wedges oder Kartoffeln

S, R Buntbarschfilet in Zwiebel-Eihülle auf Tomaten-
salsa und Basilikumreis

F

Erbseneintopf mit Knacker, dazu Brot oder Brötchen S, R Kräuterquark mit Butter und Leberwurst, dazu 
Salzkartoffeln und Karottensalat

S

Chili-Burger mit feuriger Käsesoße, Bratkartoffeln 
und Salat

V Paprikapfanne mit Ingwer und Bambus an Curryreis, 
dazu Salat

V

Pfannengyros mit Tsatsiki, dazu deftiger Krautsalat 
und gebackene Kartoffelecken

Putensteak überbacken mit Champignons,  
Zwiebeln und Käse, dazu Pommes frites oder  
Petersilienkartoffeln und Salat

Quark-Hackfleischfrikadelle mit Bratensoße,  
buntem Gemüse und Petersilienkartoffeln

S, R Bratkartoffeln mit Tomaten und Mozzarella, dazu 
Salat

V

Kammsteak mit Tomatenratatouille und Lauchreis S Hähnchenkeule mit Geflügelsoße, Rosenkohl und 
Petersilienkartoffeln

Paella mit Hähnchenfleisch und Seelachs, dazu 
Salat

F Vollkornspirelli mit Gemüsestreifen und  
Gorgonzolasoße

V

Gemüseschnitzel auf Ratatouillegemüse, dazu 
Kartoffelgratin

V Paprikagulasch vom Schwein mit Semmelknödeln 
und Weißkohlsalat

S

Champignons im Backteig, dazu Radieschen- 
Kresse-Quark-Dip und Bratkartoffeln

V Schweizer Saftbraten mit Karotten-Kohlrabi- 
gemüse, dazu Hefeknödel oder Kartoffeln

R

Schweinefilet auf Rosmarinspieß mit Zucchini-
Tomatengemüse und kleinen Kartoffeln

S Tilapiafilet vom Grill mit Zitronenbutter, dazu Apfel-
Zwiebelgemüse und Bratkartoffeln

F

Bratwurst mit Kartoffelsalat, dazu marinierter 
Kopfsalat

S Gnocchi mit Gemüsebolognese und Salat,  
geriebenen Käse

Schafskäse Ozmir mit Kräutersoße, Röstitaler und 
Tomaten-Gurkensalat

Gebackene Fischsticks mit Kartoffel-Lauchgratin 
und Erbsen-Mais-Gemüse

F

Blumenkohlröschen mit Semmelbutter, dazu  
Kressecremesoße und Kartoffelgratin

V Hausgemachtes Ratatouillegemüse mit Aioli Dip 
und kleinen Rosmarinkartoffeln

V

Scharfe Hähnchenkeule mit Buntem Gemüse und 
Kräuterreis

Zigeunersteak vom Schwein mit Buttererbsen und 
Salzkartoffeln

S, R



Speiseplan 28.05. – 24.06.2012 13

Wie sucht ein Chor 
neue Mitglieder?  
Indem er vorsingt ...

Gute Stimmung beim studentischen 
Bandcontest UNI AIR.Reges Interesse beim 

Stand des Studenten-
clubs Wu5

Mi, 13.06. Do, 14.06. Fr, 15.06.
Marinierter Hering (Matjes) Hausfrauen Art mit 
Salzkartoffeln und Salat

Drei mit Frischkäse gefüllte Kartoffeltaschen, dazu 
Kräutersoße, Mandelbroccoli und Tomatensalat

Matjes-Tatar mit Apfelwürfeln, Paprika, Gerwürz-
gurken und roten Zwiebeln in würzigem, klaren 
Kräuterdressing, dazu kleine Pellkartoffeln und Salat

Wildschweinragout mit Balsamico und Back- 
pflaumen, dazu Gnocchi

A, S Gebackene Hähnchenbrust Napoli mit Rosmarin-
bratkartoffeln

Blätterteigtasche gefüllt mit Tomate und  
Mozzarella, dazu bunter Salat

V

Marinierter Hering mit Petersilienkartoffeln F Krautnudeln mit Hackfleisch S Milchgrieß mit Zucker und Zimt, dazu Sauerkirschen V

Falafel mit Couscous, Joghurtdip und Salat Älpler Makkaroni mit Feldsalat Blumenkohl und Wurzelgemüse in Kräuterrahm mit 
Schwenkkartoffeln und Rotkohlsalat

V

Gegrilltes Rückensteak mit Mais, Kidneybohnen 
und Kaktusblätter, dazu Pommes frites und Salat

Schweineschnitzel mit Zitronenecke und Pommes frites 
ODER Schweinekammschnitzel XXl mit Zitronenecke 
und Pommes frites oder Petersilienkartoffeln

Frische Pasta

Jägerschnitzel mit Tomatensoße, Makkaroni und 
Salat

S Tiegelwurst mit Sauerkraut und Kartoffeln S Milchgrieß mit Zimtzucker und Erdbeeren V

Rinderschmortopf mit Silberzwiebeln, Rosinen 
und Rotwein, dazu Blumenkohl und Petersilien-
kartoffeln

R Hähnchenbrustfilet Kreolischer Art mit Champig-
nons, Paprika, Tomaten und schwarzen Oliven, dazu 
Kurkuma Reis und Salat

Schlemmerfilet Bordelaise mit Nudelsalat F

Fadennudelsuppe, Zwei Eierkuchen mit Vanille-
quark und Schokoladensoße

V Broccolinuggets mit Käsesoße und Karottenspätzle V Griechische Bratkartoffeln mit hausgemachtem 
Tzatziki und Salat

V

Currywurst mit Pommes frites S Gekochtes Rindfleisch in Petersiliensoße mit 
Bohnen-Karottengemüse und Klößen

R Schweinsroulade mit Camembert gefüllt, dazu 
Broccoligemüse und Kartoffeln

A, S, 
R

Hähnchenschnitzel mit Pommes frites oder  
Kartoffeln, dazu Gurken-Bohnensalat

Seelachsfilet Cordon bleu mit Zitrone, dazu  
Kartoffelpüree und Karotten-Ananassalat

S, F Ungarischer Rindergulasch auf Spätzle R

 

Pizza mit dreierlei Belag: Hähnchenbrust-Paprika, 
Spinat-Frischkäse-Tomate, Schinken-Rucola

S Halbes Grillhähnchen mit Eisbergsalat, dazu 
Pommes frites

Hausgemachtes Kohlrabischnitzel auf Gemüse-
rahm, dazu Kartoffeln und Feldsalat

Champignon im Backteig mit Kräuterquark-Dip und 
mediterranen Gemüsecouscous

Broccoli-Nussecke mit Kartoffelpüree dazu  
Paprikasoße und Salat 

Soja-Gyros mit Paprika und Oliven, dazu Fladenbrot 
und Tsatsiki

Lausitzer Kümmelbraten, dazu Bayrischkraut und 
Kartoffelklöße

S, R Schaschlikpfanne mit Kräuterreis und buntem 
Gemüse

S Grillteller, dazu Pommes frites und Barbecue-Dip, 
Bunter Weißkrautsalat

S, R

Hausgemachtes Schweizer Rösti mit Ei, Tomate und 
Lauch, dazu Schnittlauchdip und Blattsalate

V Bunte Gemüselasagne in Tomatenbasilikumsoße V Spargel-Gemüsefrikassee mit Kartoffeltalern V

Geschnetzeltes vom Rind nach Stroganoff Art, dazu 
Eierspätzle

A, R Bunte Chili-Frikadelle mit Rahmsoße, Möhren-
gemüse und knusprigen Bratkartoffeln

S, R Gebratenes Pangasiusfilet mit Limettensoße, dazu 
Herzoginkartoffeln und Gurkensalat

V, F

Sa, 16.06., Mensa Siedepunkt:
Zwiebelsteak mit Stampfkartoffeln und Rotkohlsalat (A, S)
Gebackene Mozzarellasticks mit Kartoffelgratin und Tomatensalat



Alte Mensa

Neue Mensa

Reichenbachstraße

Mensologie

Siedepunkt

Johannstadt

Liebe Mensagäste, die sechs großen Mensen geben im SPIEGEL-EI einen Überblick über ihr Angebot. 
Das weitaus vielfältigere und breit gefächerte Speiseangebot aller zehn Mensen finden Sie nach wie vor auf der Website des  
Studentenwerks: www.studentenwerk-dresden.de/mensen/speiseplan, dort sind auch die aktuellen Preise angegeben.
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A enthält Alkohol, F enthält Fisch, S enthält Schweinefleisch, R enthält Rindfleisch, V vegetarisch/ohne Fleisch

 U  niversitäts-
 S  port
 Z  entrum

Highlights
Bergsport 
Kaminkletterkurs 
9. und 30.6., Sächsische Schweiz
Risskletterkurs 
10.6., Sächsische Schweiz
Kletterfahrt ins Zittauer Gebirge für  
fortgeschrittene Kletterer 
29.6. – 1.7.
Informationen: Julia Freitag, Telefon: 
03 51/46 33 5454 
E-Mail: Karola.Hartmann@tu-dresden.de
Floorball (Unihockey)
TU-Meisterschaft 
27.6., 20 Uhr, Halle, Sportkomplex  
August-Bebel-Straße 
Informationen: Mathias Donix, Telefon: 
03 51/46 33 62 91 
E-Mail: Mathias.Donix@tu-dresden.de
Sportspezifika 
Bewegung, Spiele und Sport in Familie 
3. und 24.6., 20 Uhr, Halle III, Sportkom-
plex Nöthnitzer Straße 
Informationen: Dr. Sonja Triebe 

Telefon: 03 51/46 33 56 41 
E-Mail: Sonja.Triebe@tu-dresden.de
Tanz
Tanzabend zum Üben 
3. und 24.6., 20 Uhr, Halle III, Sportkom-
plex Nöthnitzer Straße 
Informationen: Dr. Sonja Triebe 
Telefon: 03 51/46 33 56 41 
E-Mail: Sonja.Triebe@tu-dresden.de
Wanderung
3.6., Von Königsbrück über den Keulen-
berg nach Pulsnitz
15. – 17.6., Wochenendtour – Schloß  
Augustusburg und Zschopautal 
Informationen: http://www.
pm.studentenwerk-dresden.de 
E-Mail: pedibus.migrantes@web.de
30.6. – 1.7., Auf den Spuren der Hohen 
Tour – Wanderung von Altenberg nach 
Bad Schandau 
Informationen: Julia Freitag, Telefon: 
03 51/46 33 5454 
E-Mail: Karola.Hartmann@tu-dresden.de

Telefon: 03 51/4 63-3 62 91, 
Fax: 03 51/4 63-3 26 21 
E-Mail: Mathias.Donix@tu-dresden.de

In den Cafeterien des Studentenwerks gibt 
es ab Juni eine Überraschung für Kuchen-
freunde: Die hauseigene Studentenwerks-
Bäckerei bietet „Kuchen am Stiel” an. Ob als 
Magnum-Eis getarnt oder als Bunter Lol-
li – wählen Sie und genießen Sie das neu-
artige Kuchengefühl.

Bäckerei überrascht 
mit Kuchen am Stiel!

Ausgabe Erdgeschoss:
Täglich bieten wir Ihnen in unserer Ausgabe im 
Erdgeschoss verschiedene Nudelsorten und Pastasoßen 
zur freien Entnahme, sowie leckere Pizzen an.  
Jeweils eine Sorte vegetarisch.

Mensa Mo, 18.06. Di, 19.06.
Pfefferfleisch mit Bratkartoffeln, dazu Weißkraut-
salat mit Zwiebeln

S, R Lasagne Bolognese mit fruchtiger Tomatensoße, 
dazu Salat

S

Hähnchenbrustfilet mit Spinat und Hirtenkäse 
gratiniert auf Tomatenspaghetti

Lammbraten mit Rosmarinjus, dazu Prinzessboh-
nen und Herzoginkartoffeln oder Kartoffeln

Champignonragout Mailänder Art, dazu Schupf-
nudeln

Hackbraten mit Hirtenkäse und Gemüse, dazu 
Karottengemüse und Kartoffelpüree

S, R

Gemüsefrikadelle mit Rahmkohlrabi und  
Petersilienkartoffeln

V Backfrischkäse mit Curry-Nudelsalat V

Schweinesteak Lugano m. Schinken, Zwiebeln, Tomaten-
würfeln u. Käse gratiniert, dazu Sommergemüse m. hollän-
discher Soße u. Kartoffelrösti o. Petersilienkartoffeln S

Gebratene Hähnchenbrust mit sautierter Ananas 
und fruchtiger Currysoße, dazu Kartoffelkroketten 
oder Petersilienreis und Salat

Bratkartoffeln mit Schinken und Ei, dazu Salat S, R Gebratene Leber mit Apfel-Zwiebelgemüse und 
Kartoffelpüree

S

Schweineschnitzel mit Cremechampignons und 
Petersilienkartoffeln

S Gefüllte Paprikaschote mit Tomatensoße, Erbsen-
Maisgemüse und Reis

S, R

Möhrenschnitzel in Apfel-Ingwersoße, dazu 
Schwenkkartoffeln und Feldsalat

V Makkaroniauflauf mit Tomaten-Basilikumsoße V

Fischroulade auf Wurzelgemüsebett, dazu  
Tomatenreis

F Putenbraten mit Honig glasiert, dazu Buttermöhren 
und Kräuter-Kartoffelpüree

Rostbratwurst mit Sauerkraut, dazu Kartoffel-  
oder Erbspüree

S Paniertes Seelachsfilet mit Kartoffelsalat S, F

Gemischter Grillteller mit Kasslersteak, Würstchen 
und Frikadelle auf Letschogemüse, dazu  
Kartoffelgratin

S, R Frisch gebackene Waffeln mit warmen Kirschen 
und Schokoladensoße

Schweinesteak mit Parmesankruste, dazu 
Schwarzwurzel-Karottengemüse und Amaizing 
fries

S Gefüllte Zucchini mit Estragon-Buttersoße und 
Stampfkartoffeln

Pilzschmarrn mit Schnittlauchrahm und Rote Bete 
Salat

Brathering mit Zwiebeln und Gurke, dazu Brat-
kartoffeln und bunten Weißkrautsalat

F

Möhren-Kartoffeleintopf mit Wiener oder Apfel, 
dazu Brot oder Brötchen

V, S, 
R

Mit Gemüse und Käse gefüllte Zucchini, dazu  
fruchtige Tomatensoße und Majoranbratkartoffeln

V

Tiegelwurst mit Möhren-Sauerkraut und Kräuter-
kartoffeln

S Schupfnudel-Kasslerpfanne S, R
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Mi, 30.5.  
Spieleabend 
Skat, Outburst, Tabu, Siedler,… wir  
haben alles da 
Di, 5.6.  
Studentischer Motorradfahrerabend 
zum Austauschen, Fachsimpeln und 
Bier trinken 
Mi, 6.6.  
Tedmophone 2.0 
Recall of the 90‘s 
Fr, 8.6.  
Live: Notlicht 
Ehrlicher, energiegeladener und  
handgemachter Rock 
Di, 12.6.  
Vorstandsdienst 
mit leckeren Cocktails, passend zum 
Sommerbeginn 
Di, 19.6.  
Ted-e-Vival 
Queen, Led Zeppelin, AC/DC und ande-
re Größen aus dieser Zeit 

Do, 21.6.  
Immortal Game 
The Royal League 
Fr, 22.6.  
Live: Room Inside 
Musik aus völlig verschiedenen Rich-
tungen: Britpop, Hardcore-Punk, Metal 
Di, 26.6.  
Ted metals around the World! 
Mi, 27.6.  
Spieleabend 
Skat, Outburst, Tabu, Siedler,… wir  
haben alles da
Fr, 29.6.  
Back to the 50s 
Some kind of rock ’n’ roll and rockabil-
ly this evening

Geöffnet: Dienstag – Freitag ab 20 Uhr

Studentenclub  
WU 5 e.V.
August-Bebel-Straße 12
01219 Dresden
+49 151 56 93 01 38
www.wu5.de

CLUB MENSA e. V.
Reichenbachstraße 1, 01069 DD

Telefon: 03 51/4 62 26 20
www.clubmensa.de

Sa, 2.6., 22 Uhr 
IT’S PARTY TIME –  
Electro, 90er, Pop & Black
Cool Drinks & Hot Music 
Sa, 9.6., 22 Uhr 
DURSTLÖSCHER –  
House, Black & Electro
Für die Frühaufsteher zur Samstag-
Nacht gibt es heute ein EXTRA: Unseren 
tollen Durstlöscher: Ein Freigetränk  
deiner Wahl bis 0 Uhr
Sa, 16.6. 22 Uhr 
IT’S PARTY TIME –  
Electro, 90er, Pop & Black
Sa 23.6., 20 Uhr 
„BACARDI FEELING” –  
Die Nacht der Fledermaus
Mixed Music, Bis 23 Uhr Eintritt frei + 
Bacardi Shot for free!
Fr, 29.6., 22 Uhr 
BIRTHDAYPARTY Mai + Juni
Mai- & Juni-Geburtstagskinder mit  
ihren 5 Freunden/Innen Eintritt frei +  
1 Flasche Sekt gratis!

Mi, 20.06. Do, 21.06. Fr, 22.06.
Schweizer Hackbraten mit buntem Gemüse und 
Petersilienkartoffeln

Sülze mit Remouladensoße, dazu Bratkartoffeln 
und Rotkohlsalat

S Frische Pasta: Limettenspaghetti mit Champignons 
und grünen Erbsen, dazu Salat

Lachsfilet auf Blattspinat, dazu Limettensoße und 
Wildreis

F Schweineröllchen mit Camembert-Gemüsefüllung, 
dazu Schmorkraut und Kartoffelkroketten oder 
Kartoffeln

S, R Herzhafter Zucchinipfannkuchen mit Hackfleisch 
und Hirtenkäse gefüllt, dazu Salat

S

Soljanka mit saurer Sahne, dazu Brot oder Brötchen S, R Ein halber Blumenkohl mit Holländischer Soße und 
Petersilienkartoffeln

Quarkkäulchen mit Zucker und Apfelmus V

Kürbis-Apfelcurry mit Basmati Reis und Salat V Champignonpfanne mit Mini-Klößen und Salat V Räuchertofu mit Ananas und Pfirsich an Basmati 
Reis und Salat

V

Gebratenes Schollenfilet in kruste auf Blattspinat 
mit Tomate und Knoblauch, dazu Kartoffelpüree

F Schweineschnitzel m. Zitronenecke u. Pommes frites ODER 
Schweineschnitzel m. Schinken u. Käse überbacken, dazu 
Buttermöhren, Pommes frites o. Petersilienkartoffeln

S, R Currywurst mit Pommes frites und Salat S

Currywurst mit Pommes frites und Salat S, R Sülze oder Ei mit Remouladensoße, Bratkartoffeln 
und Salat

S, R Kaiserschmarrn mit Apfelmus V

 

Hähnchenfleischpfanne ungarisch mit Hörnchen 
und Salat

Rückenbraten vom Schwein mit Gorgonzola- 
Rotweinsoße, dazu Prinzessbohnen und Kartoffeln

A, S Kassler in Meerrettichsoße mit Sauerkraut und 
Semmelknödeln

S

Frühlingsrolle mit Currysoße und Erdnussreis, dazu 
Sprossensalat

V Vegetarische Maultaschen auf Paprikakraut mit 
Reibekäse

V Rahmspinat mit Kräuterrührei und Bratkartoffeln V

Rindfleisch Stroganoff mit Grilltomate und  
Kartoffelrösti

A, R Jägerschnitzel (panierte Jagdwurst) mit Tomaten-
soße und Kartoffelpüree

S

Schweineschnitzel mit Zitronenecke, dazu buntes 
Gemüse und Pommes frites oder Kartoffeln

S Rinderbraten Räuber Art mit Spätzle S, R Gebratenes Hähnchenbrustfilet auf Tomatensoße, 
dazu Broccoligemüse und Kräuterreis

Tranchiertes Roastbeef mit Sauce Bernaise, dazu 
Grilltomate und Kartoffelspalten

R Hähnchencurry auf Mie Nudeln Pangasiusfilet in Korianderpanade mit Gemüse aus 
dem WOK und Sesamreis

F

Radeberger Braumeisterfleisch mit Speckbohnen 
und Semmelknödeln

A, S Hausgemachte Pasta mit Lachs-Fenchelsoße und 
frisch gehobeltem Parmesan

F Züricher Putengeschnetzeltes mit Kaisergemüse 
und Butterspätzlen

A

Lammbraten mit Rosmarin, dazu Broccoli und 
Macairekartoffeln

Currywurst mit Buttererbsen und Pommes frites S, R Gebackene Hähnchenbrust im Knuspermantel mit 
Rahmspinat und Kartoffeln

S

Gemüserisotto mit Ananas- Currysoße, dazu kleine 
Teigtaschen

V Kaiserschmarrn mit Apfelmus V Italienische Kartoffelgnocchi in fruchtiger  
Basilikum-Tomatensoße mit Rucola und  
geschmolzenen Kirschtomaten

V

Schweinsroulade mit Speck-Zwiebelfüllung, dazu 
Rosenkohl und Schnittlauchkartoffeln

S, R Sächsischer Sauerbraten mit Apfelrotkohl und 
Kartoffelklößen

S, R Blauer Wittling in Knusperpanade, dazu bunter 
Joghurt-Kartoffelsalat

V, F

Sa, 23.06., Mensa Siedepunkt:
Backfrischkäse mit Bratkartoffeln, Mango-Dip und bunter Eisbergsalat
Schweinerückensteak mit Tomate-Mozzarella überbacken, dazu Basilikumsoße, Fingermöhren und Kartoffelcroutons (S)



Wohnheim- 
besichtigung

10 – 15 Uhr
ausgewählte Wohnheime

werden extra geöffnet.
Informieren Sie

sich im Internet!

Vortrag 
zur Studien- 
finanzierung

13 Uhr – Hörsaalzentrum
(HSZ) der TU Dresden,
Hörsaal 4, Bergstr. 64

Informations- 
stand des 

Studentenwerks
9.30 – 15 Uhr

Foyer des Hörsaalzentrums 
(HSZ) der TU Dresden

10 – 14 Uhr
Medizinisch-Theoretisches 

Zentrum, Fiedlerstr. 42

Unterkunft / 
Wochenendtrip 

Dresden
Diesen Tag mit einem Stadtbesuch 

verbinden – preisgünstig über nachten 
im Internationalen Gästehaus. 

Reservierungsanfragen mit dem 
Kennwort „Uni-Tag 2012” unter 

www.studentenwerk-dresden.de/ 
wohnen/gaestehaus.html 

erwünscht!

www.
studentenwerk-

dresden.de

Studentenwerk Dresden 
Ihr Service-Partner zum UNI-Tag 
09. Juni 2012

Studentenwerk
 Dresden ZUSAMMEN. WIRKEN.

Frühstück & 
Mittagessen

10.30 – 15 Uhr
Neue Mensa Bergstraße

9.30 – 15 Uhr
Cafeteria Bergstraße,

Bergstr. 51, gegenüber HSZ
Es werden zwei Mittagessen

und Snacks angeboten.


